
IntMgmMattzurKaib.Zettnng.
M«*. !VO« Samstag den ZV. Mai RGHO.

Z. 922.

Vei smV»» K I^O» 0 l « L » ill âidach
werden Vci'lelllingen eingenommen, nuf:

H a n d b n c h
österreichischen Gebtthrcngefttzcs,
vo,n 9. Fcbruar l,»d 2. August 1850, lttrgänzt l'ilj Äpnl 13.'»«!).

2 Vänoc^ 8. Prci« ^ si.

Dicsss Vlich i'chertrifft s,!1c bishcr erschienenen dcr-
artiqe:'. Bücher an Vranchbarleit.

Sch...k - Schiufchreib -Nntemchts - Anjcige
lmd

Geiesti^tt l zci^l h i t lmi t ergel'enst a n , dliß c>l
ssinlii Woinn ' r t oeiäiidert u»d oom Z0 M . n a»
i'n H.imalin'schcli Ha^'V näckst on Schusserlnuckt
Nr . 2.14 , tin clstei, Slockc wolnlt, und forlwadrend
s^i^e'i Scdn<ll- Scdoos^l t ! ! ) . Uülrsricht i i , nur 7 itck
tionel, vo l l t lMM'N c»tl)cilt, »v f l i r cr jcc'fm Schlilcr ga-
l a n l n l ,

R.sictt>re!,de hicralif belieben sicl) dald zu msldnl.
Zu sprechen tä^liä) von ? bis l^t Uhr Vo r

mittags ui'.d von 2 l,'i5 7 Uhl AdelidZ.
Auf tn lha l t tllrzc Zci l .

N Aliantschitsch,
Kali Mas.

Outer-Verkauf in Hzroattcn.
^. Ei::e Stunde von Waraödm und dcr neuen

Eist'ndahn ist ein schoneS Landgut, mit neuen
Wohn- und Wil-thschafts-Gc'baud^n, zwei
Glashäusern, mit I5U Joch an Gründen, um
2<l.M><» fl. zu velkaufcn.

2. Von Waraödm 4 ^ Stunde an dcr Haupt-
straße nach Agram sind zwci zusammenhan-
gende Güter, mit ^ii-l,'^ NW^ Joch an
Gründen, meist Buchonwäldcl-, um dl'n Prci6
vo», >»«>«« st. ,,nd ci,,e Lcdcnsrcnt»' von
«ittll si. zu verkaufen.

3. Drci Stunden vcn der neucn Eisenbahn
ein Buchenwald von l33 Joch, um den
Preis von 5W0 si.

4. Eine Bauern-Session mit 3 hölzernen Ge-
bäuden und >5 Joch an Gründen, um l5M) fl

5. Ein Haus in Wavasdin, welches rein 7
Prozent trägt, um den Preis von 32,MM si

Wahre Kaufer mögen sich an Ort u»o
Stelle, mit einer Darangabe versehen, einfindcn.
Anfragen sind portofrei zu richten an Herrn
Anton Pittcroff zu Warasdin Haus ^ Nr. »9.

Zum Verkaufe wird angeboleu:
Ein llüfl'!!' vom Ba^'hoft- !!, ^i l 'ach I i l '^ndl 's, >!N
fluten Balltt'stande befiodüches Hous >nic 6 Zoiimen,,
l>m U !00 f l , ; da»» eil'c Thaust.', schlild»'üfsl'ie Laiid-
Neal i lät, cine halbe Sl l ind, ' t 'o i , i'iib^ch, mit 35 I l 'ch, l
dal^nter üppige, Eichen- li„d Fichccn Wald um 65U0 si,,
>m Ganze», ode,' paithieinvciic, qeqe,, koovenable ^ah-
IiuigöbediiuN'isse, so wie alich and.lc Objl>kce jeder G,öße,
dilich das to>uess<o!i. Geschäfts Biiivcm des I o h . ?l»r.
S c h l l l l . > r ^ l , Laib^ch, Polai'.^.-Vorstadc N r . 28.

Z 837. (3)

Dekaillltmachung.
Die Nicdcrlage dcs Knappouschaner

B le i es befindet sich im Häuft des Unter-
zeichneten, wo daöselbe stets vorräthig und
sowohl in einzelnen Blöcken, als auch in
Parchien zu den billigsten Preisen abgege-
ben wird.

Z. 741. (8)

! Beim Endesgcfertigten, am alten Markt
Haus-Nr. l k 5 , ist täglich Gefrorenes und
frische Zuckerdäckerei zu thunlichst billigen Prei-
sen zu haben, wo zur größeren Bequemlichkeit
der Herren und Damen, nebst dem Gewölbe,
auch noch ein Lokale im ersten Stocke nett
eingerichtet ist, und bitttt um geneigten Besuch.

Johann Moßauer,
Zuckerbäcker.

Z. !),»7. ̂ f t )
In

Oberschischka
zu Grubeubruttu bei Laibach

sind Sommelwohnungen mit oder ohüc Einrich-
tung , dann ein Magazin und ein Keller täglich
zu vergeben. Auch ist diese Realität unter billi-
gen Bedingungen zu verkaufen.

Im Hause Nr. ^
Trieste-Stt-lchc,

sind 2 große Magazine sammt Schu-
pfe lm Hofe, für künftigen Mtchacll
lttölj, zu rcrgeden. Dab Nädere demi
Hauseigep.thümer daselbst zu erfragen.

Z. 648. (12)

/ ü l Kranke.
Am 17. Mai eröffne ich wieder zn V c l d e ö

in Olicrkrain die Sommer» Saison der Wasserkur.
Darauf Nefiektlrendc wollen sich, wcmi möglich. gc<
fälligst 8 Tagc früher anmelden. Die Hauptgrund»
säyc der ^ur, sowie tine Ansicht uon dem roiuanti»
schcn Vcldes, findet mau in meiner Vroschnre bci reu
Herren I . v . I i . lo i«»»»t t> ' l ' «k W'. itiUzz^lx.'«»^
dahier.

Arnold Rikli,
Hydropath.

^ v-^ «! 0 Hä / 1 1 ^ / ^ " ^ ^ ^ « ^ ^ ><»
< ^ ^ > , . o ^ ^ l ^ l « » ^ - ^ ' 3 ^ «

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ - ̂  3 " - 3 « tzG ̂
« ^V ^— -nnsl^N'1 l—! ̂  " ^ — — >̂  — " ^ ' 5 7 ^

I«o « Poft-Dampfschifffchrt
Sunken

Bremen und Newyork.
Dic amerikanischen Postdampfschiffe dcr ,>Viinderbilt-5inic" sollen cm den nachstehend angegebenen Ab-

fahrt!?tagc» von t i l i ' ^z lü^^ l i zve lR nach H l t ^ v ^ ^ r l ^ mit dcr Post, Passagieren lmd Gittern abgehen:
^ » T I « « ^ Cüpt. <li« «b. «^«zNtt^> am 11. Juni.
^««TrHl l ^ ' » ' ^ N , . . Capt. Z .̂ K.. ^Wk««?zl»,«S«,, am !). Juli.
^ « « ^ U . , Capt. ^ . »K. «^««»wHv, am 6. August.
N«»5^« l .« j ^^«^ . . Capt. N. «.. vzzzk»t-Zl».,2F«». am :̂ . Sept.

Weitere Auskunft ertheilen sämmüiche hiesige Herren Schisssexpedicnten »nd Eänffsmäkl.r, so^ie

Hcitt Nuppel ör Sohn,
V r cmen, Mai 1888. Corrcspondcntcn der »Vaiiderbil!-Linie."

Seidlitz-Pulver
(in üerftegelten £)rigtna(scf)acf)tcln sammt (^ebrau$6 = 2Cnn>ctfuna

M o l l ' s Se id l i t z -Pu lver sind nach Ausspruch der ersten
ärztlichen Auktoritäten ein erprobtes Heilmittel bei den meisten
5Nagen- und ttuterleibsbeschwcrden, ^eberlcidou, Ver-
stopfung, Hämorrhoiden, Sodbrennen, Mageukrampf,
dcu verschiedenartigsten weiblichen Krankheiten ;c.

3 ^ ^ ' Jede Schachtel, so wie jt'de Oebrauchsanw îsiing ist, znm Unterschiede
der vielfältigen Surrogate, mit Siegel und Namen^.intersckrist von A . M o l l ver-
schen, worauf beim Kauf genau Rücksicht zu nehmen. " ^ » H

Das echte Dorfch-Leberthrau-Oel wird mit bestem Er-
folg angewendet bci Brust- und ,^nngenkrmlkheiten, Scro-
Pheln und^Nhachitis. Eö heilt dic'veraltetsten Gicht- und
rheumatischen Leiden, so wie chronische Hautaueschläge.

Nliil ^ v l Z , ' ^ <«? «'«»'t«»« zu Älrechl i l l Aiedrrl'and
(in Orlqinalbouteillen samnn Gebrauchsanweisung ll 2 fl. und ^ fl. CV?.̂

I n Laibach befindet sich die Haupt - NiednÄM obiger Heilmittel einzig imd allein iu der
Apotheke „zum goldenen Hirsch" der Frau Elise Mayer.
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Z. .889. ( l) .

Holloway's Salbe.
Eüie gioße Anzahl Menschen ausfallen ^<aricnei,

kön»en die Tngei'den dieses unv^rgleichlichei, Med.-
camentes bezeusscn »lid in, Nothfälle beweisen, das; durch
deffen Gebrauch allein ihr siecher Körper nod ihre rran-
ke» Glieder ivieder vollkommen geheilt »voi den sind, nach-
dcm sie corher relgeblich andere Behandinngen gebraucht
hatte». V^aii kann s»ch von diese» fast unglaubliche!,
Kuren durch das Gesell der Zeitungen .ibeizeugen, welche
täglich seit mehreren Jahren das Publikum daoon un-
ten ichtcn. Die meisten Fälle scheinen so außerordent-
lich, daß die g>os;te<i Aerzte darüber in Erstaunen
gerathen sind. Wie m'ele Pei'som'0 Habe» mit Hilfe
dieses solweianen Heilmittels de« Gebrauch ihrer Arme
und Beine wieder ei langt, nach langem ?lufenlhalte
in den Spitälern, wo sie der Amputation schon eni-
gegei'saheli, ll>n sich einer schmerzlichen Operation zl>

, entziehe», wurde» dmch den Gebrauch dieses unschätzbaren
Medicaments vollkonnnen geheilt. Mehrere unter ihnen
haben, im Ergüsse ihrer Err'eilntlichreil, diese wohllhä
tigen Resultate vor dell» Lordmayor lind anderen cbiig-
keiclichen Personen von London mündlich bestätigt, um
ihren Zeugnissen mehr Glaubwürdigkeit zu verleihen.

Niemand braucht an seinem Zustande, »vie arg
er auch zu sein schnür, zu verzweifeln, wenn man nur
Vertrauen genug hätte, dieses Mi t te l ernsthaft u,'d
mit der B'harrlichreil anzuiuende,,, welche die Nanu
des llebelö erfordert; dann würde man das unbestrit-
tenste beste Nesultat erreichen und beweisen, daß es
Heilung für Alle gibt. Die Salbe ist in den folgen-
den Fälleu ganz besonders anwendbar:
Anschivellunqe» lc. .krebs

,) der grosien Zehe Kvmnme, verflochtene oder
Aufgesprungene Hände varicose Venen der Füße
Bäckcrträße Lumbago
Blattern Nervcnzittern
Brand Pusteln
Drüselierweiterlmg Rheuoiatismus
Erysipelas Schlimme Füße
Fistel am Bauche » Brüste

„ am (Hesasie Schmerzen des Kopfes
,̂  an den Nippen » des Gesichts

Geschwülste » an der Gelte
Gicht „ der Glieder
(knob Sch»ittwu»d«'n
Haucblasen Schorf
Hautlrantheicen im Allge» S^ofe ln

meuien Srorbul
Hämorrhoide» Grorbutische Cxnption
Hnflweh Tic Douloureux
Hühneraugen Venerische Anschwellung
Kalt? und Mangel der ^ Flecke und Hx-

Warme in irgend einem crescenzcn
Theile der Ertr.micatei, ^ Geschwüre

Kranke Brustwarzen „ Wunde»
Kräye Wassersucht

. Hauptniederlage bei Henn S>' r rava l l0 , Apothe,
kcv in Tviest , und ,n Laibach bei Her.n V . G g '
ssenberger, Apolhcker zum «goldenen Adler."

Z. 908. (3)

Iritüngen,
namentlich dic Wiener Zeitung,

» Triester dto.
>, Ocsterr. dto.
« Illlgemeine dw. , dann
» ^st-Deutsche-Post,
, Fliestende B lä t t e r und

sind mit 4. Juni d. I . im Casino-Kaffch-
hause mit beliebigen Abonnements zu haben.

Z. 692. lZ)

Wohnungen zu vermiethen.
I m Hause Nr. W m der Thcater-

aasse sind zwei Wohnungen im l . und

2- Stock, jede bestehend aus ^ Zim^

mern, Küch'', Spnsekammer, Holz:

leae Keller und Dachkammer, zu künf-

tlaen Mlchaeli û vermiethen. — D a s

Nähere im selben Hause zu ebener
Erde.

Z. 691. (6)

Mineral-Wässer,
als: < îi5iI»«5»5?><5,K< L ^«»»5slH»45«z5i«l»vN«5, M»13i 3l?e»«t̂ » Mz^»«?„« ,» -

Mil^««' und 8«5lto,'8o»' von heuriger Füllung, werden vom M««lT<,<? M»z ange-
fangen in der

SMM-, Material- und Mbwarcn-HlnAllllg
der Unterzeichneten zu haoen sein.

Bestellungen auf alle hier nicht angegebenen Mineral-Wasser des I n - und
Auslandes werden auf Verlangen angenommen und in kurzer Zeit besorgt.

Ohne ansqcfmdrtt zu scin, »luiß ich Iyncn sagsn. dai) dcr ^e l» i ,^ D M M
Gel lzz^^ le^eK '^ l i .» ' i i«»t^r»^i l<>z» liei mciuer Vrrschlriüning nild katdsii- W ^ W W
rhallschciu Vriistlcidcn ncbst zritwciligem Srittnstcchsn anffiiljsndc Heilung gc< ^WM^W^
bracht yat. in Folge drsscii ich Ilmeil öffentlich ,zil dankrn koinmc, Zllglcich ^s^^^^M^
habe ich ol-n A l l op anf folgendc ^ltt gcbraucht: Es »vird nämlich cinr Kaffch- ^ z ^ ^ z D ^ ^ ^ W M ^
schale am Ofrn etwas cvwännt, von ociu Kräuter - A l lop rin i,'öfftl uoll ' l ^ M ^ M H W ^ ^ W ! i
hincingcgel'cn, und alle Stunden sofort iviederlwlt.

Nchmm Sic dic Vrrsichcrlln^ mrincr Hochachtung

Sllbcr S ch 11 ecbcr g's K r ä u t c r < Ll! l 0 p ist ccht zu bckonimcn : !»V> W ^ ^ « 2 W

In Laibach: Fob. Ürä8l:li0vit2. ! I u Wippmh: >Io3. I.. Dolienx. W W » » « M ^ W !
„ 3lcnstadll: vom. kixioli, Apotheker. „ Villach: 4näre28 ^eriaed. I,W^! » ^ « W Z W !
„ Gmünd: sodann Uarocutti. ,, Gmz 1 l3. 8. ?0ntoui, Apotheker. !«W»l > 2 3 ^ ^ W »

In Gmlfclo in Krain: kneä- Lölneke«, Apotl'ckcr. l ^ » U > 2 « M W > W

und bci allcn jcuen Herren Dcpositcureu, lvclche dilrch andcrc Zeitungen bckaunt

Preis einer Flasche I f l . 12 kr. Tic Emballage für 2 Flasche» wird init l0 kr.

^ 3 ^ ^ ̂  ' ̂ ^ Zahnarzt Popp's

^ W W W ^ Wien, Stadt, Goldfchmiedssttffe Nr. «tt^l,
W M M M ^ l Preis eim-s vevslfacltcn Ongiiialiläschch.,'»^ lammt qeualiel' G.'bl'auchö. AmveislMg und
M>3»«aM ^ ' Broschme ! fl. 20 kr. C. M.

^ ^ D D ^ ! D ^ ^ ^ Da dieses dm'ch »nzähl'qe Zel^insse vo» de>, helvoi'rogendsten ?ll,ro>itäten be.-
^ ^ W W W W » W währte" - del dem sich i^ l ich st^lg.'!!,dl'!i mid zchüiach veimchisen Uedaife i>, jedcr

HmlSlnilllmg „othwcüdic, gl'wold^i.! lind crpiob^- M in , dm ass" selbst von hohe», lüid
.höchsten Hcrlschafce,, dc,>l,dc>3 a!ü e»n'S der vorzüglichsten Kons^viiuuqc.miccel fur

W W D D V W ^ W Zahne und Mm'dlheile beiuiht, sowie von den ,'el,c>mm!>testen Aerzten veioidnec wi ld,
W > ^ » M U M ^ » ! ^ f t fühle ich mich jeder w^itein Anpieisnng gänzlich ndeihoben.

Vegetabilisches Zahnpulver
^t G . P u p p . Z ^ ' , c mid'P>ioi l . I.'dal'cl' des A n a t h c r i u ^ M u n d w a s s e r s m W.en,

Eo sennat d.7^äl>ne devmr. daß durch dessen tägliche» 0)ed^nch «nchc nur de. ^wl-hnl.ch so last.ge
Zahnste», e.lselnt wi. 'd/son^',.. auch die Glasm- der Zähne an Weise und Z^ the i l immer zmummr.

, Schachtel kostet ^6 k>,
Obi^e ausaezeichnece, emvfchl.o^wenhe A . t i ^ ! silw .in^lq und allem echt ^ haben:

in La.bach b . Anr " . ^ r i i p e r ' "nd Mach. K . a s c h o v i h ; i>. G^z bei ) . A. . e, l . ; ... Ag^am e. G
M > » i / l > Aootbeler- i.i Wa'.asdin bei H a l t e r , Apotheker; >n P^'oal. be. U l ! m a n " ; .„ ^ n s t . d t l
^ N . z z o . l i / , ^ ^ in W ° l f o b . / b e i W^ P i r k c r ; in Triest bci X i k o o i c h , Apoch^er ; m

Gmlfeld bei Flied. B ö m c h e s . Apolhercr. ^ , „___—

I. 746̂  (4) Das . ^ - ^ ^ ^

k.^NI Viehpulver, ^ ^ M

W W W ^1« ̂ ^./^^::: ̂ ^ ! . ^ ° 2 z ^ ^" « ^ ^
M . ^ w . n M u c st UN, mitttl bci schwächlicher '?>n^hnm, dcr ,...nmtm vau.l N'^ m, > , ^ ^ ^

^ ^ ^ ^ ^ - so wic durch dcssc» Gebrauch schwache Kall'.r auch zufth îids gcdnhm.

" ^ ° ' ^ ^ , ^ , « , . ^ . . . ^ ,,,, 2 .H« ! . ; . . . " G " , " S « » » d ° , "MN., ', ', Pros^r d.r Thln'.M.«.».

- DaS kleine P.'.lct 2N k',, da^ g"'sic ^U w


